
 

 
 
 
KTM beschließt Serienfertigung für den X-BOW
 
Die extrem positiven Reaktionen auf die Weltpremiere des KTM X-BOW am Genfer 
Automobilsalon gaben den Ausschlag: Das oberösterreichische Unternehmen wird den 
Leichtgewicht-Sportwagen in Serie fertigen. Mit dieser Entscheidung geht auch eine 
Änderung der bisherigen Pläne zum Produktionsstart des X-BOW einher. Entgegen der 
früheren Absicht, eine Pilotserie von 100 Stück bei Entwicklungspartner Dallara aufzulegen, 
wird nun der Bau des Fahrzeugs direkt in Graz begonnen. Als Grund dafür nennt KTM-
Vorstand Stefan Pierer die Möglichkeit, schneller auf die große Nachfrage reagieren zu 
können: „Wir werden deutlich rascher ein höheres Produktionsvolumen realisieren. 
Außerdem sind wir dank dieser Entscheidung in der Lage, die Abläufe zu vereinfachen: Wir 
müssen nur einen Produktionsanlauf starten.“ 
 
Die Fertigung startet daher bereits Mitte 2008, mit den ersten Auslieferungen an Kunden kann 
kurz danach gerechnet werden. Um der Nachfrage gerecht zu werden wird KTM danach 
trachten, möglichst rasch eine große Produktionskapazität zu erreichen. Für die Folgejahre 
erwartet das Unternehmen ein Absatzvolumen von mehr als 500 Einheiten jährlich. 
 
Wie bisher ist geplant, die ersten 100 Stück der Fertigung als exklusive Sonderserie 
aufzulegen. Diese längst ausverkauften Exemplare werden über eine Plakette mit 
durchlaufender Nummerierung und eine Premium-Ausstattung verfügen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


